
Liebe Leserinnen und 
Leser

Ich möchte Ihnen 
einen Einblick geben in 
mein Leben anlässlich 
des schönsten Jobs der 
Welt: der Arbeit mit 
Menschen.
Diese Arbeit ist inspi-
rierend und erfüllend. 
Sie verlangt echtes 

Zuhören, Geduld und Empathie. 
Denn jeder Mensch bringt seine 
eigene Geschichte mit. Jeder trägt 
einen Rucksack, schwer beladen mit 
Erinnerungen, mit schönen und mit 
schmerzhaften. Wenn ich Menschen 
begleite, habe ich das Privileg, die 
Entwicklung und Veränderung ihres 
Charakters, ihrer Fähigkeiten und 
ihrer Eigenheiten mitzuerleben. Dass 
ich die Menschen ein Stück weit auf 
ihrem Lebensweg begleiten darf, ist 
ein grosses Geschenk meiner Arbeit.
Und doch gibt es auch eine gewisse 
Kehrseite: Manchmal kostet es viel 
Kraft, sich entschlossen dem Gegen-
über zu widmen.

Stille – Ruhe – Erholung. Diese Wor-
te haben in meinem Alltag weniger 
Platz gefunden. Als Sozialdiakon in 
der Kirche und als Klassenlehrer einer 
2. Klasse bin ich täglich von vielen 
Menschen umgeben. Mein Alltag ist 
geprägt von Präsenz, Verantwortung 
und einem begrenzten Raum für 
Rückzug. Immer wieder erreichen 
mich Anfragen, ich begleite Men-
schen in herausfordernden Lebenssi-
tuationen und trage Verantwortung 
für grössere Projekte. Gelegentlich 
führen die Erwartungen von aussen 
– und meine eigenen Ansprüche – 
zu einer inneren Anspannung.
Vielleicht kennen Sie das auch. Viel-
leicht fällt es auch Ihnen manchmal 
schwer, zur Ruhe zu kommen oder 
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einfach abzuschalten. Wenn kaum 
Zeit bleibt, um innezuhalten, durch-
zuatmen oder neue Kraft zu schöp-
fen. Wenn sich vieles auf einmal 
drängend anfühlt. In solchen Mo-
menten wächst in mir der Wunsch 
nach Stille, Ruhe, Erholung.

Und gerade dann wird mir wieder 
bewusst, dass Gott selbst einen gan-
zen Tag der Stille, Ruhe und Erho-
lung in die Schöpfung eingebettet 
hat: den Sabbat, den heiligen Tag 
der Unterbrechung, des Innehaltens 
und der Gottesbegegnung. Nebst 
dem wöchentlichen Ruhetag ver-
dichtet sich in meinem beruflichen 
Kontext sogar ein ganzer Monat 
zum Ruhetag: der Juli, der Monat 
der Pause. Kein Schulunterricht, 
kaum Projekte oder Anlässe in der 
Kirche, keine ständige Erreichbar-
keit. Die Sommerferienzeit ist die 
einzige längere Phase im Jahr, in 
der ich bewusst loslassen und ab-
schalten kann. Im Juli kann ich mich 
erholen, kann ich Ruhe finden und 
einfach mal die Stille geniessen. 
Ich tanke Energie, finde ein Gleich-
gewicht und entzünde meine innere 
Flamme wieder neu. In diesem 
Zustand der Einmütigkeit und der 
Harmonie geniesse ich jede Minute.
Und doch spüre ich nach jeder Som-
merpause wieder deutlich: Etwas 
hat gefehlt. Die Arbeit mit Menschen. 
Denn dort, wo man Menschen be-
gleitet, berührt man Leben und wird 
selbst berührt. Und so entbrennt 
nach der Pause die Motivation in 
mir, die Arbeit im schönsten Job der 
Welt wieder aufzunehmen.

Auch Ihnen wünsche ich eine schöne 
Sommerpause mit viel Besinnung, 
Stille, Ruhe und Erholung.

Predigtreihe der 
Gesamtgottes-
dienste | Sommer 2025

Predigtreihe 
«Wüstenzeiten»
Umgangssprachlich spricht man von einer 
Sand-, Stein-, Eis-, oder Salzwüste. 
Eine Wüste ist ein lebensfeindlicher Ort, 
wo keine Vegetation gedeiht. Übertragen 
auf das Leben kann man von einer 
«Wüstenzeit» sprechen, während der man 
Entbehrung oder Anfechtung erlebt. 

Auch die Bibel spricht von Wüstenzeiten, 
ihren Herausforderungen und Chancen. 
Deshalb hat sich der Pfarrkonvent 
entschieden, bei den Gesamtgottesdiensten 
während den Schulsommerferien eine 
Predigtreihe zum Thema «Wüstenzeiten» 
zu gestalten. 

Wir freuen uns auf die feierlichen 
Gesamtgottesdienste und auf die 
Begegnungen mit Ihnen. 

Für den Pfarrkonvent
Joël Guggisberg

› Die Daten und Themen sind auf 
   Seite 4 unter «Gottesdienste» aufgeführt.

Nico Baumann, Sozialdiakon 
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Wir sind für 
Sie da!

Erwachsene & Senioren

Arbeitskreis für den Missionsbasar
Dienstag, 1. Juli, 14 Uhr
› Strengelbach, Kirchgemeindehaus

Ausstellung ukrainische Ikonen
Moderne Ikonen von Danylo Movchan 
zum Krieg in der Ukraine, 
Eröffnung und Vernissage nach dem 
Gottesdienst am 13. Juli gegen 10.30 Uhr,
vom 13. Juli bis 12. August 2025.
› Zofingen, Stadtkirche
 

Gross & Klein

SommerSommer
PreisrätselPreisrätsel

Begegnungs-Café
Zusammenkommen – einander helfen – 
Leben teilen – vernetzen – spielen – lernen
Mittwoch, 2./9./30. Juli, 14 bis 16 Uhr
› Strengelbach, Kirchgemeindehaus 

Spiel- und Krabbeltreff
Wiggerezwärgli
Kinder bis zum Kindergarten und ihre 
Eltern sind willkommen.
Mittwoch, 2. Juli, 9 bis 11 Uhr
› Strengelbach, Kirchgemeindehaus

Ausstellung Aquarelle von Danylo 
Movchan zum russischen Krieg in 
der Ukraine
› Stadtkirche Zofingen, 
13. Juli bis 12. August 2025

Als der Krieg in der Ukraine begann, 
konnte der Künstler Danylo Movchan 
nicht mehr weiter machen, was er 
bisher tat: Moderne Ikonenkunst 
zu malen. Er entschied sich, seine 
Gefühle über die Ereignisse wie in 
einem Tagebuch mit Aquarellen 
auszudrücken. Es entstand eine 
Kunst mit hoher Relevanz und Kraft.
 
Max Hartmann

Ausstellung Aquarelle von Danylo Movchan

Ordination in der 
Stadtkirche Aarau

Pfarramt
Ruedi Gebhard 
062 751 13 39 
ruedi.gebhard@ref-zofingen.ch

Árpád Ferencz 
062 534 83 33 
arpad.ferencz@ref-zofingen.ch

Joël Guggisberg 
062 751 79 69 
joel.guggisberg@ref-zofingen.ch

Sozialdiakonie
Beat Maurer | Zofingen Mühlethal
062 745 00 95 
beat.maurer@ref-zofingen.ch

Milena Herger | Zofingen Mühlethal
062 745 00 96 
milena.herger@ref-zofingen.ch

Nico Baumann | Strengelbach
079 613 45 54 
nico.baumann@ref-zofingen.ch

Präsidien der Kirchkreise
Stefan Sahli | Zofingen Mühlethal
079 233 65 40 
stefan.sahli@ref-zofingen.ch

Simone Künzli | Strengelbach
062 794 09 66 
simone.kuenzli@ref-zofingen.ch

Franz Guggisberg | Vordemwald
078 685 31 60 
franz.guggisberg@ref-zofingen.ch

Präsidium der Kirchenpflege
Marianne Meier 
062 751 95 10 
marianne.meier@ref-zofingen.ch

Sekretariat und Verwaltung
Irene Ledermann | Leiterin Verwaltung
062 745 00 90

Christine Plüss
062 745 00 92 

sekretariat@ref-zofingen.ch
www.ref-zofingen.ch

Nach Abschluss ihrer Ausbildung zur 
Sozialdiakonin bzw. zum Sozialdiakon 
werden Milena Herger und Nico 
Baumann gemäss der Ordnung der 
Aargauer Landeskirche ordiniert. 
Mit der Ordination beruft die Landes-
kirche die beiden offiziell in das Amt 
der Sozialdiakonie. 
An der Ordinationsfeier in der Stadt-
kirche Aarau werden zwei Pfarrer und 
sieben Sozialdiakon*innen ordiniert und 
starten damit ihre berufliche Tätigkeit 
in der Reformierten Kirche.
Milena und Nico freuen sich über viele 
Gäste aus unserer Kirchgemeinde.

Ordination von Milena Herger und 
Nico Baumann
Sonntag, 17. August, 15.30 Uhr 
› Aarau, Stadtkirche

 



www.ref-zofingen.ch

Wir sind für 
Sie da! SommerSommer

PreisrätselPreisrätsel
So sind Sie dabei: Schreiben Sie das Lösungswort und Ihre Adresse auf 
eine Postkarte und senden Sie diese bis 31. Juli 2025 an: 
Ref. Kirchgemeinde Zofingen, Hintere Hauptgasse 19, 4800 Zofingen, 
oder schicken Sie eine E-Mail an: christine.pluess@ref-zofingen.ch. 

Unter den richtig eingereichten Antworten werden vier Einkaufsgutscheine 
im Wert von je Fr. 50.– verlost (Chäs-Lädeli Zofingen; Buchhandlung 
Purzelbaum Zofingen; Bio-Burehof Schütz Strengelbach; Volg Vordemwald). 
Mitmachen lohnt sich!

Lösungswort:

1 2 3 4 5 6 7 8 9 10 11 12 13 14 15 16 17 18 19 20 21

Pfarramt
Ruedi Gebhard 
062 751 13 39 
ruedi.gebhard@ref-zofingen.ch

Árpád Ferencz 
062 534 83 33 
arpad.ferencz@ref-zofingen.ch

Joël Guggisberg 
062 751 79 69 
joel.guggisberg@ref-zofingen.ch

Sozialdiakonie
Beat Maurer | Zofingen Mühlethal
062 745 00 95 
beat.maurer@ref-zofingen.ch

Milena Herger | Zofingen Mühlethal
062 745 00 96 
milena.herger@ref-zofingen.ch

Nico Baumann | Strengelbach
079 613 45 54 
nico.baumann@ref-zofingen.ch

Präsidien der Kirchkreise
Stefan Sahli | Zofingen Mühlethal
079 233 65 40 
stefan.sahli@ref-zofingen.ch

Simone Künzli | Strengelbach
062 794 09 66 
simone.kuenzli@ref-zofingen.ch

Franz Guggisberg | Vordemwald
078 685 31 60 
franz.guggisberg@ref-zofingen.ch

Präsidium der Kirchenpflege
Marianne Meier 
062 751 95 10 
marianne.meier@ref-zofingen.ch

Sekretariat und Verwaltung
Irene Ledermann | Leiterin Verwaltung
062 745 00 90

Christine Plüss
062 745 00 92 

sekretariat@ref-zofingen.ch
www.ref-zofingen.ch

1 	 Zürcher Reformator, der auch die Aargauer 
		 beeinflusst hat.

2 	 Einer der Grundsätze der Reformation; 
		 die Bibel wird auch so bezeichnet.

3 	 Was es immer wieder zu reformieren gilt.
4 	 Einer der Grundsätze der Reformation; 
		 auf ihn gründet unsere Kirche.

5 	 Unverzichtbares Element eines Gottesdienstes; 
kann auch mit dem Wort in Verbindung ge-
bracht werden.

6 	 Was niemals sterben darf, nicht mal zuletzt.

7 	 Eines der Elemente des Abendmahls; kein Blut.

8 	 Heilige Zeichenhandlung, im reformierten 
		 Verständnis von Jesus eingesetzt.

9 	 Was wir mit unserer Kirche dringend vorhaben.

10 	Sechs kirchliche Bezirke in unserem Kanton.

11 	Ein weiterer Grundsatz der Reformation; 
		 ohne den geht gar nichts in der Kirche.

12 	Was am Ende des Gottesdienstes kommt 
		 und für viele der Höhepunkt ist.

13 	Sie ruft uns zum Gottesdienst.

14 	Sie ist die höchste unter allen.

15 	Alttestamentlicher Prophet.

16 	Tätige Liebe und als solche Zeichen und Zeugnis 
für Gottes Zuwendung zu den Menschen.

17 	Sitz unserer Landeskirche.

18 	Nahrhaftes Element des Abendmahles; 
		 kein Fleisch.

19 	 Immer noch meistbenutztes Instrument in 
		 unseren Kirchen.

20 	Ein in allen grossen Konfessionen des Christen-
tums bekanntes Amt, das als wesentlich für die 
Aufgabenerfüllung der Kirche angesehen wird.

21 	Heilige Zeichenhandlung, die von Jesus einge-
setzt wurde, eher nass.
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Rätsel von Jasmin von Wartburg



		

	 Di 1.	 Arbeitskreis Basar	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	 Di 1.	 Friedensgebet	 17.30	 Zofingen, Stadtkirche, Krypta  
	 Mi 2.	 Wiggerezwärgli	 9.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	 Mi 2.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	 Sa 5.	 Morgengebet	 9.00	 Strengelbach, Kirche 
	
	 Mi 9.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus 	
	
	 Sa 19.	 Morgengebet	 9.00	 Strengelbach, Kirche 
	
	Mi 30.	 Begegnungs-Café	 14.00	 Strengelbach, Kirchgemeindehaus

Gottesdienste
ZUR PREDIGTREIHE
So 6.	 10.15	 Gesamtgottesdienst
		  Wüst und leer 
		  (Gen 1,1)
		  Pfr. Árpád Ferencz 			 
		  Strengelbach, Kirche  

So 13.	   9.30	 Gesamtgottesdienst 			 
		  In der Wüste redet Gott 
		  (Num 1,1)	
		  Pfr. Ruedi Gebhard 			 
	 	 Zofingen, Stadtkirche  

So 20.	 10.15	 Gesamtgottesdienst 		  	
		  Ein Rufer in der Wüste 
		  (Mk 1,1-8)	
		  Pfr. Ruedi Gebhard 			 
		  Strengelbach, Kirche  

So 27.	   9.30	 Gesamtgottesdienst
		  Wüstenzeit – Bewährungszeit 
		  (Lk 4,1-3)
		  Pfr. Joël Guggisberg 		
		  Vordemwald, Kirche  

So 3.8.	   9.30	 Gesamtgottesdienst
		  Wüstenväter – Wüstenmütter 
		  (Lk 5,16)
		  Pfrn. Ruth u. Pfr. Burkhard Kremer 
	 	 Zofingen, Stadtkirche 

Agenda im Juli
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Danke-Fescht Strengelbach Danke-Fescht Zofingen Musical «Hoffnung in tiefster Nacht» Strengelbach

Gottesdienst für Gross und Klein 
zum Anfang des Schuljahres 
mit Pfr. Árpád Ferencz und Sozialdiakon Nico Baumann 
›  Im Anschluss herzliche Einladung zum Apéro riche
›  Sonntag, 10. August, 10.15 Uhr Strengelbach, Kirche

Vorschau


